
Der Blick in unsere Gemeinde 16. Mai 2026

Programmab.Abfahrt 8:00, Rück-
kehr18:30Uhr.DerEigenanteilbe-
trägt 40,00 € pro Person.

Da die Plätze begrenzt sind,
möchten wir Sie schon heute um
Ihre Anmeldung bitten bei:
Daniela Latzel: dani-wieh-
ler@freenet.de
Sabine Wirth: obm@sabine-
wirth.de
Telefonisch: Mo – Fr. 9:00 – 12:00
Uhr 0511/616803-90 (Sekretariat
Fr. Wirth)

BittegebenSiebei IhrerAnmel-
dung Ihren vollständigen Namen,
Adresse und Telefonnummer an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me, Ihr Ortsrat Altwarmbüchen

Regeln für die Beregnung
gelten ab 1. Juni
Zwei Fördertöpfe unterstützen bei der Anpassung an den Klimawandel

Die Region Hannover schützt
das Grundwasser und

schränktdieBeregnunganbeson-
ders warmen Tagen auch in die-
sem Sommer zeitlich ein. Wie im
vergangenen Jahr dürfen vom 1.
Juni bis zum 30. September in der
Zeit von 11 bis 17 Uhr und ab einer
Temperatur von27Grad land-und
forstwirtschaftlich genutzte Flä-
chen, öffentliche und private
GrünflächenwieParks undGärten
sowie Sportanlagen nicht bereg-
net werden. Maßgeblich für das
InkrafttretenbleibendieTempera-
turdaten der Flughafen-Wetter-
station Langenhagen.

Erlaubt bleiben klimaange-
passte Bewässerungstechniken in
der Landwirtschaft, etwa Tröpf-
chenbewässerungoderDüsenwa-
gen,sowiepunktgenaueBeet-und
Baumbewässerungen - unabhän-
gig vonTageszeit undTemperatur.
AuchdieNutzungvongespeicher-
tem Regenwasser, etwa aus Zis-
ternen, ist jederzeit möglich.

Antworten auf die wichtigsten
Fragen rund um die Wassernut-
zung sind unter www.hanno-
ver.de/wassernutzung abrufbar.

Wie unterstützt die Region die

Landwirtschaft beim Grundwas-
serschutz?

UmdieLandwirtschaft undBe-
regnungsverbände aber auch
Kommunen und Einwohner*innen
beim nachhaltigen Umgang mit
Grundwasser zu unterstützen, hat
die Region Hannover die Förder-
richtlinie „Grundwasser“ auf den
Weg gebracht. Der zuständige
Ausschuss für Umwelt und Klima-
schutz hat der Richtlinie bereits
zugestimmt, eine Entscheidung
durch die Regionsversammlung
steht am 19. Mai an.

Die Region will mit der neuen
Förderrichtlinie Maßnahmen för-
dern, die der Klimaanpassungdie-
nen und einen nachhaltigen Um-
gang mit der Ressource Grund-
wasser unterstützen. Dazu zählen
beispielsweise das Speichern von
Niederschlagswasser, der Bau
von Kleinstauanlagen und das
Umstellen auf effiziente Bereg-
nungstechniken. Die Höchstför-
derung beträgt 50.000 Euro pro
Projekt, in diesemJahr stehen ins-
gesamt 600.000 Euro bereit.

Die Region berät Interessierte
unter gewaesserschutz@region-
hannover.de zur Antragsstellung.

Wie hilft die RegionSportverei-
nenundKommunenbei der Klima-
anpassung?

Um Sportvereine und Kommu-
nen zu unterstützen, setzt die Re-
gionHannover ihreFörderrichtlinie
„Klimafolgenanpassung“ fort und
stellt dafür auch in diesem Jahr
eineMillionEurobereit. DieRegion
unterstützt Projekte zur Abmilde-
rung der Folgen des Klimawan-
dels. Dazu zählen etwa Maßnah-
men,diedieGrundwassernutzung
in den Sommermonaten reduzie-
ren - beispielsweise Sportplatz-
beläge ohne Bewässerungsbe-
darf, intelligente Bewässerungs-
systeme oder Zisternen zur Re-
genwasserspeicherung. Ebenso
förderfähig sind beispielsweise
die Entsiegelung und Begrünung
von Flächen sowie Beschattungs-
maßnahmen.

Die Höchstfördersumme be-
trägt 50.000 Euro je Projekt. An-
tragsberechtigt sind Kommunen
undkommunaleTochterunterneh-
men sowie alle eingetragenen
Sportvereine,diedemStadtsport-
bund Hannover oder dem Re-
gionssportbund Hannover ange-
hören.

Ortsrat Altwarmbüchen
Informiert
Seniorenfahrt am 26.08.2026

Der Ortsrat Altwarmbüchen
plant für den 26. August 2026

unsere diesjährige Seniorenfahrt.
Sie führt uns in das „Venedig von
Nordrhein-Westfalen“ nach Lipp-
stadt in die SchokoWelt. Nach
einer Busfahrt mit Sektfrühstück
lernen wir bei einer Stadtführung
die Sehenswürdigkeiten von Lipp-
stadt kennen. Im Anschluss besu-
chenwir PETERS SchokoWelt inkl.
leckerem Mittagessen mit Knus-
per-Hähnchenschnitzelundhaus-
gemachtem Kartoffelsalat. Eine
genussreiche Erlebnistour durch
die barrierefreie SchokoWelt mit
anschließendem Schoko-Bingo
und Kaffeegedeck runden das

Timon Kost zieht positives
Resümee nach den
Deutschen Meisterschaften
Vom 23. bis 26. April fanden in

der Schwimm- und Sprung-
halle Europas (SSE) in Berlin die
Deutsche Meisterschaften 2026
statt. Mit dabei war Timon Kost
vom SC Altwarmbüchen, der sich
auf nationaler Ebene mit der star-
ken Konkurrenz aus ganz

Deutschland messen durfte. Be-
reits am Vortag reiste Timon mit
dem Zug in die Hauptstadt, um
sich optimal auf dieWettkampfta-
ge vorzubereiten. Am Donnerstag
startete Kost über die 400 Meter
Lagen in den Wettbewerb. Dort
überzeugteermiteinerneuenper-

sönlichenBestzeit von4:41,69Mi-
nuten und belegte einen starken
24. Platz. Am Freitag folgte der
Start über 800 Meter Freistil. In
8:40,38 Minuten blieb Timon Kost
vierSekundenunterseinerMelde-
zeit. Auch wenn er selbst mit dem
Rennen nicht ganz zufrieden war,
bedeutete die Leistung dennoch
einstarkesErgebnisaufnationaler
Ebene. Nach einem Regenera-
tionstag am Samstag stand zum
Abschluss am Sonntag die 1500-
Meter-Freistilstrecke auf dem
Programm. In 16:29,77 Minuten
bestätigte Timon seine bisherige
Bestmarke nahezu und zeigte in
einem spannenden Rennen bis
zumSchlusserneutseineAusdau-
erstärke.

Nach denMeisterschaften zog
Timon ein positives Fazit: Die Teil-
nahmeandenDeutschenMeister-
schaften sei eine wertvolle Erfah-
rung gewesen und zugleich eine
Bestätigung der harten Trainings-
arbeit der vergangenenMonate.

Martha Nolle
Pressewartin SCA
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